
 

 
 

 
 
 
Jährlich bietet der Bundesverband der Dozenten für Gebärdensprache e.V. den 
Mitgliedern ein Seminar im Frühjahr und ein Seminar im Herbst an. Das diesjährige 
Herbst-Wochenend-Seminar steht an und wird vom 1.-3. November 2013 in Frankfurt zu 
verschiedenen Themen angeboten! 
Ziel ist es, den Mitgliedern in Form von Referaten, Informationen zu vermitteln aber auch 
mit ihnen aktiv über die Zukunft des Bundesverbandes zu diskutieren und Ideen zur 
Mitgestaltung zu sammeln. 
 
Veranstaltungsort:  Gehörlosenzentrum 
   Rothschildallee 16a 
   60389 Frankfurt 
 
Zu erreichen:  U-Bahn bis zur Station Höhenstraße,  
   von dort sind es 5 Minuten zu Fuß 
 
Übernachtungsmöglichkeit: Bornheimer Hof Berger Straße 283 
      60385 Frankfurt am Main  
         Telefon 069 / 451762  
      Fax 069 / 945 985 50 
      info@bornheimer-hof.de  
      www.bornheimer-hof.de 
      Reservierung bis zum 27.09.2013 unter Kennwort BDG 
 
1. Thema: Berufsethik  
 
  Es wurde bisher diskutiert, wie die Mitglieder des Berufsverbandes sich  
  innerhalb und außerhalb des Verbandes verhalten sollten. Es gab  Entwürfe 
  der Berufs- und Ehrenordnung, die aber noch nicht ausgereift und auch  
  nicht zeitgemäß waren. Deshalb hat der Vorstand Thomas Sodomann 
  beauftragt, eine Arbeitsgruppe mit Elke Menges und Knut Weinmeister zu 
  bilden und einen Entwurf bis zum Herbst-Seminar vorzulegen. 

  Dieses Thema wird daher von Thomas Sodomann, dem 2. Vorsitzenden 
  des BDG, Knut Weinmeister, Gehörlosenpädagoge und Tauber Gebärden-
  sprachdolmetscher, und Elke Menges-Vogel vom Lehramt für Bildung in 
  Darmstadt referiert und moderiert. 
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2. Thema: Notwendigkeit der Umstrukturierung des    
  Bundesverbandes?  
 
  Aufgrund der Professionalisierung des Berufes der Gebärdensprach-  
  dozenten ist es erforderlich den Bundesverband umzustrukturieren.  
  Welche Ideen es gibt, wie strukturelle Veränderungen aussehen könnten, 
  soll mit den Landesarbeitsgemeinschaften überlegt werden. Alexander  
  von Meyenn, 1. Vorsitzender des BDG, zeigt zunächst die Problematik der 
  derzeitigen Struktur des Bundesverbandes auf und leitet im Folgenden die 
  Diskussion. 
 

3. Thema Berufsausbildung zum Gebärdensprachpädagoge 
 
  Die Arbeitsstelle für wissenschaftliche Weiterbildung (AWW) in Hamburg  
  wird ab dem nächsten Jahr eine berufsbegleitende Ausbildung zum  
  Gebärdensprachpädagogen anbieten. Über die notwendigen Voraus-  
  setzungen der Bewerber/innen wird Prof. Dr. Christian Rathmann, Institut 
  für Deutsche Gebärdensprache, gebärden. 

4. Thema Frühförderung 
  Die Frühförderung ist bisher noch immer auf die hörgerichtete Erziehung  
  ausgelegt und soll sich nun künftig auch für die Gebärdensprache öffnen. 
  Welche Bedingungen haben die Gebärdensprachdozenten zu erfüllen, um 
  gehörlose Kinder in Gebärdensprache zu fördern? Dieses Thema wird  
  ebenfalls von Prof. Dr. Christian Rathmann vorgestellt. 

5. Thema „Taubwissen“ und Nutzung von Medien 
  Bisher gibt es nur wenige mediale Angebote, die Gebärdensprach-  
  lerner/innen eigenständig nutzen können. In Zukunft sollen Gebärden-  
  sprachdozent/innen daher eigene Lernmaterialien zum Üben oder zum  
  Verstehen von Gebärdensprache für Lerner/innen aufbereiten und sollen 
  diese über das Internet zugänglich machen. Stefan Goldschmidt, Lektor im 
  Institut für Deutsche Gebärdensprache, wird in seinem Vortrag einige  
  Beispiele wie Medien für Lerner/innen genutzt werden können, vorstellen 
  und zeigen. 
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Programmablauf 
 
Freitag, den 1. November 2013 
 
 14.00 Uhr  Anreise 
 16.00 Uhr  Berufsethik  
   Referat von Thomas Sodomann, Elke Menges-Vogel und Knut  
   Weinmeister 
 18.00 Uhr  Abendessen 
 19.00 Uhr  Fortsetzung des Referats und anschließende Diskussion  
   unter der Leitung von Thomas Sodomann 
  
 Sonnabend, den 2. November 2013 
 
 9.00 Uhr  Notwendigkeit der Umstrukturierung des Bundesverbandes?  
   Referat und Diskussionsleitung: Alexander von Meyenn 
 10.30 Uhr  Kaffeepause 
 11.00 Uhr  Fortsetzung dieses Themas 
 12.30 Uhr  Mittagspause 
 
 14.00 Uhr  Berufsausbildung zum Gebärdensprachpädagogen 
   Referat von Prof. Dr. Christian Rathmann 
 15.30 Uhr  Kaffeepause 
 
 16.00 Uhr  Frühförderung 
   Referat von Prof. Dr. Christian Rathmann 
 17.30 Uhr  Freie Zeit 
  18.00 Uhr  Abendessen 
 
 19.00 Uhr  Taubwissen. Mediennutzung! 
   Referat von Stefan Goldschmidt 
 20.30 Uhr  Freie Zeit 
 
 Sonntag, den 3. November 2013 
  
 9.00 Uhr  Nutzung der Medien 
   Referat von Stefan Goldschmidt 
 10.30 Uhr  Kaffeepause 
 11.00 Uhr  Auswertung und Ausblick 
   Unter Leitung von Alexander von Meyenn 
 12.00 Uhr Mittagessen 
     13.00 Uhr  Abreise 
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